
Kultur

Autorin Vargas: Panoptikum sozialer Randexis
Die Schreibtischtäterin hat nussbrau-
ne Augen, blondes Haar, ein kum-
pelhaftes Lächeln. Die schmalen

Hände umfassen die Kaffeetasse mit der
Entschlossenheit, mit der ein Hals zuge-
drückt wird: Fred Vargas, 49, Frankreichs
erfolgreichste Krimi-Schriftstellerin, er-
sticht, vergiftet, ertränkt, heckt die ab-
scheulichsten Verbrechen aus – und die
Fan-Gemeinde ist begeistert.

Dabei bleibt sie bisweilen so rätselhaft
wie die Figuren, die ihre Romane bevöl-
kern: der von Tristesse und Instinkt ge-
triebene Kommissar, der enzyklopädisch
gebildete Commandant oder der manische
Lieutenant, der sich ausschließlich in Alex-
andrinern ausdrückt.

Fred Vargas ist eine Frau mit unge-
wöhnlichem Doppelleben. Die mehrfach
preisgekrönte Bestsellerautorin hat eine
Geschichte vor dem Krimi-Erfolg: Als Wis-
senschaftlerin wühlt sie in den Müllton-
nen der Geschichte, untersucht organische
Überbleibsel rund um mittelalterliche Ab-
teien und vorzeitliche Siedlungen.

Die junge Frédérique aus bürgerlichem
Elternhaus – der Bruder ist Historiker, die
Zwillingsschwester, mit der sie noch heute
in Paris zusammenwohnt, Malerin – stu-
dierte das Nischenfach zoologische Ar-
chäologie, lernte anhand von Tierknochen,
die Vergangenheit zu rekonstruieren. „Es
bleibt erstaunlich“, sagt sie, „was man aus
solchen Resten über das Leben unserer
Vorfahren ablesen kann – über Sitten wie
soziale Strukturen.“

Jahrelang arbeitete sie sich durch Schich-
ten von Skeletten – Hasen, Hochwild, Haus-
tiere, Geflügel, Zuchtvieh,
Ratten. Bruchstellen von Kno-
chen, Zähne und deren Ab-
nutzungen geben Hinweise auf
Essgewohnheiten und wirt-
schaftliche Zusammenhänge.
Mit 28 legte sie nach fünf-
jähriger Recherche am re-
nommierten französischen Na-
tionalen Forschungszentrum
CNRS ein Standardwerk über
die Pest im Mittelalter vor.
Doch da empfand sie plötzlich
ihr Fach als „rigoroses, sparta-
nisches Gewerbe“. Neben Kol-
loquien, Grabungskampagnen,
174
Unterricht, dem Ernst der Arbeit, suchte
sie „eine parallele Spur“. 

So beschloss sie, einen Krimi zu schrei-
ben. Für das Erstlingswerk „Les jeux de
l’amour et de la mort“ (Spiele von Liebe
und Tod), über das sie heute nur mit Wi-
derwillen spricht – „total daneben“ –, be-
kam sie 1986 prompt einen Preis. Seitdem
sind zwölf weitere Romane erschienen,
manche mit Millionenauflage. Auch in
Deutschland findet sie längst Beachtung,
ihr Buch „Die dritte Jungfrau“ steht auf
der SPIEGEL-Bestsellerliste*.

Eine verblüffende Popularität, denn die
Geschichten passen nicht ins Genre, sind
eher sperrige Konstrukte als klassische
Krimis. Die personellen Nebenrollen wie
Polizisten, Richter und Anatomen, Restau-
rantbesitzer, Friedhofsgräber und Hand-
lungsreisende ähneln einem Panoptikum

sozialer Randexistenzen. Trotz-
dem bleibt die Darstellung im-
mer glaubwürdig.

Vargas erträumt ihre Ge-
schichten. „Im Bett abends, im 
Dämmerschlaf kommen mir
die besten Ideen. Ich plane
nicht. Ich versuche, passiv zu
sein. Ich schalte meinen Intel-
lekt aus. Ich sammle Einfälle,
mache Notizen. Das kann ein
Jahr dauern. Dann brauche

* Fred Vargas: „Die dritte Jungfrau“. Aus
dem Französischen von Julia Schoch.
Aufbau-Verlag, Berlin; 480 Seiten; 19,95
Euro.
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ich nur noch zuzudrücken wie
bei einem Schwamm. Die Er-
zählung spult sich ab wie in 
einem Film – mit mir als Zu-
schauer.“

Die Urfassung schreibt sie
am liebsten in den Ferien, drei,
vier Wochen lang. Sie trinkt
Kaffee und Cola und raucht,
sitzt bis zu 16 Stunden täglich
am Computer und bringt die
Träume und Alpträume, die
Todsünden der Menschheit zu
Papier – Neid, Hass, Eifer-
sucht, Rache. Das Resultat ist
ein „Wortbrei, eine ungekoch-
te Suppe“. Die rührt sie dann
40-, 50-, 70-mal um. Am Ende
ist nicht ein Satz so geblieben,
wie er am Anfang war.

Vargas will keine Lehren
verkünden, der Leser soll un-
terhalten werden. Botschaften
gehören ihrer Meinung nach
nicht in einen Roman. „Politik
ist der Mühlstein am Hals der
Literatur“, zitiert sie Stendhal.
Engagement ja, für Umwelt,
Immigrantenkinder, aber eben
nicht in einem Krimi.

In letzter Zeit hat sich Fred
Vargas persönlich weit expo-
niert mit ihrem Einsatz für

Cesare Battisti, einen Kollegen, der frü-
her ein Aktivist der radikalen italieni-
schen Linken war und in seiner Heimat
wegen Beteiligung an vier Morden verur-
teilt wurde. 

Battisti hatte in Frankreich eine Art poli-
tisches Asyl bekommen, aber ein Appella-
tionsgericht verfügte 2004 seine Ausliefe-
rung. Vargas kümmerte sich um den Autor;
mit demselben Spürsinn wie ihr literari-
scher Kommissar überprüfte sie Indizien,
entdeckte Widersprüche, Unterlassungen,
Fehler der Justiz. Sie hat ein Nachwort zu
Battistis Buch „Ma cavale“ (Meine Flucht)
geschrieben und mit dafür gesorgt, dass
der Fall Wellen schlug.

„Mein Herz schlägt politisch links“, sagt
Vargas, „aber ich bin gegen jede Form von
bewaffnetem Kampf und ähnlichen Idio-
tien. In diesem Fall jedoch geht es um die
Verweigerung eines Rechts. Egal ob un-
schuldig oder nicht, Battisti hat einen neu-
en, gerechten Prozess verdient.“

Mittlerweile haben sich nicht nur Intel-
lektuelle auf ihre Seite geschlagen, auch
manche Politiker befürworten ihre Aktion.
Da ähnelt die Streiterin für Gerechtigkeit
dann doch ihrem literarischen Alter Ego,
dem Kommissar Adamsberg. Der folgt 
seinen Intuitionen, mit Schleifen und auf 
Umwegen, aber mit ausdauernder Ziel-
strebigkeit. „Ich benutze die Methode des 
Zerstäubers“, sagt Vargas, „man sieht die
Tropfen nicht, aber wenn die Geschichte
am Ende ankommt, ist der Leser trotzdem
nass.“ Stefan Simons
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Grabungen in
der Seele

Die französische Erfolgsautorin
Fred Vargas schreibt 

spannende Romane mit dem 
forschend-forensischen 

Blick einer Archäologin.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


